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Sammlung im Gelben Sack / in der Gelben Tonne 

Die Sammlung der Verkaufsverpackungen fällt unter die Zuständigkeit der 

Dualen Systeme (DSD - www.muelltrennung-wirkt.de). Es dürfen nicht nur 

Verkaufsverpackungen mit dem Grünen Punkt und vergleichbarer Lizenzzeichen 

in den Gelben Sack, sondern auch alle anderen Verkaufsverpackungen aus 

Kunststoff und Kunststoffverbund sowie aus Alu und Aluverbund. 

 

Das darf z. B. in den Gelben Sack / 

die Gelbe Tonne 

Ausschließlich gebrauchte und restentleerte Verpackungen, die nicht aus Papier, Pappe, Karton oder Glas sind. 

 Arzneimittelblister 

 Aluminiumdeckel 

 Aluminiumschalen und -dosen 

(Konserven, ohne Pfand) 

 Cremetiegel/Cremedosen aus 

Kunststoff 

 Duschgel- und Shampoo-

Flaschen 

 Einkaufstüten aus Kunststoff 

 Einwickelfolien 

 Eisverpackungen aus Kunststoff 

 Farbeimer (restentleert) 

 Frischhaltefolie 

 Getränkekartons 

 Joghurt-/Quarkbecher 

 Joghurt-/Quarkdeckel 

 Kaffeevakuumverpackungen / 

Kaffeekapseln 

 Kronkorken 

 Menüschalen von Fertiggerichten 

 Milchkartons 

 Wasch- und Putzmittelflaschen 

aus Kunststoff  

 Suppentüten 

 Schokoladenfolie 

(Aluminium/Kunststoff) 

 Entleerte Spraydosen 

 Steingutflaschen 

 Styroporverpackungen 

 Tuben (z.B. für Zahnpasta, 

Salben u.ä.) 

 

Die Verpackungen müssen restentleert sein und brauchen nicht extra ausgewaschen werden 

(außer im letzten Spülwasser), um unnötigen Wasser- und Energieverbrauch zu vermeiden. 

Aus sortiertechnischen Gründen sollen Joghurtbecher und dergleichen nicht ineinander 

gesteckt werden. Alufolien und Aluschalen bitte nicht zusammenknüllen. 

Verpackungsbestandteile bitte voneinander trennen.  

http://www.muelltrennung-wirkt.de/
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Das gehört NICHT! in den Gelben 

Sack / die Gelbe Tonne 
 

 Aktenordner 

 Altkleider 

 Babyflaschen 

 Batterien 

 Bioabfälle 

 Blechgeschirr 

 Brotdose 

 Damenstrumpfhosen 

 Druckerpatronen 

 DVDs/CDs 

 Elektrogeräte 

 Essenreste 

 Einwegrasierer 

 Elektro- und Elektronikaltgeräte 

 Faltkartons 

 Feuerzeuge 

 Filme 

 Glas 

 Glüh- und Energiesparlampen 

 Gummi 

 Mobiltelefone 

 Holzwolle 

 Hygieneartikel 

 Kartons 

 Kassetten/Videokassetten 

 Katzenstreu 

 Keramiktöpfe 

 Klarsichthüllen 

 Kugelschreiber 

 Luftmatratzen 

 Papier 

 Pizzakartons 

 Pflaster 

 Porzellan 

 Schadstoffe 

 Schuhe 

 Spielzeug (Holz/Kunststoff/Blech) 

 Spritzen 

 Strumpfhosen 

 Tapetenreste 

 Taschentücher 

 Wein- und Sektkorken 

 Windeln 

 Zahnbürsten 

 Zelte 

 Zigarettenkippen 
 

 

Auch wenn bspw. eine Brotdose oder ein Spielzeugauto aus Plastik sind, gehören diese nicht über 

den Gelben Sack entsorgt. Denn es handelt sich hierbei nicht um Verpackungen. 
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Bereitstellung der Gelben Säcke / Gelben Tonne 
 

Gelbe Säcke erhalten Sie an der Rathauspforte, am Wertstoffhof und im 

Umweltamt. Eine Rolle pro Haushalt. 

 

Die Abfuhr erfolgt 14-tägig. Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem  

gemeindlichen Abfallkalender.  

 

Die zeitliche Bereitstellung sollte frühestens am Abend vor der Abholung 

erfolgen, spätestens um 6.00 Uhr am Abfuhrtag. 

Aus optischen, hygienischen und wetterbedingten Gründen, ist der knappe 

Bereitstellungszeitraum für die Gelben Säcke unbedingt einzuhalten! 

 

Bitte beachten Sie, dass nur Säcke mitgenommen werden, die ordnungsgemäß 

befüllt sind! 

 

Bitte achten Sie auch darauf, dass die Säcke richtig zugebunden werden, damit 

der Inhalt nicht herausfallen kann. 

 

Der Gelbe Sack oder die Gelbe Tonne ist kein zusätzlicher Entsorgungsweg für 

Restmüll oder Bioabfall, falls das Tonnenvolumen nicht ausreicht. 

 

Gelbe Tonnen sind ausschließlich für Mehrparteienhäuser oder Gewerbe 

zugelassen. Die Bestellung läuft NUR über das Umweltamt. 

 

 

WEITERE Fragen zum Gelben Sack / der Gelben Tonne? 

Das Umweltamt steht Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Kontakt:        Öffnungszeiten: 

Räterstraße 22a        Montag 8-12 Uhr sowie 14-18 Uhr 
Tel. 089 90909 -3408        Dienstag bis Freitag 8-12 Uhr 
umweltamt@kirchheim-heimstetten.de 

mailto:umweltamt@kirchheim-heimstetten.de

